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Ein neues Löschfahrzeug
für die FF Neudorf

Das alte Tanklöschfahrzeug der FF-Neudorf 
wurde nach 25 Jahren außer Dienst gestellt, da es 
nicht mehr der gesetzlich vorgeschriebenen Mindest-
ausrüstung für die Großgemeinde entspricht. Am 
14. Oktober wurde nach der Festmesse das neue 
Feuerwehrauto von Pfarrer Christoph Goldschmidt ge- 

segnet und offiziell übergeben. Kdt. Johannes Gu-
ganeder bedankte sich bei der Marktgemeinde Neu-
dorf und bei LAbg. Manfred Schulz, als Vertreter vom 
Land NÖ, für die gewährten Förderungen von jeweils 
€ 120.000,--. Nur so konnten die Anschaffungskosten 
von €  360.000,-- von der FF-Neudorf gestemmt werden.

Foto: Bettina Gartner

Fahrzeugpatin Michaela Fiby mit den Ehrengästen
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Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!

Mir ist es ein großes Anliegen, un-
seren Ort lebenswert für alle Gene-
rationen zu gestalten. Aus diesem 
Grund wurde im Gemeinderat ein 
Beschluss gefasst, dass ein Audit 
„Familienfreundliche Gemeinde“ 
durchgeführt wird. Projektstart ist 
im neuen Jahr und dazu lade ich 
Sie schon jetzt herzlich ein. Nähere 
Informationen werden in den Ge-
meindemedien rechtzeitig bekannt 
gegeben.

In Arbeitsgruppen sollen Vorschlä-
ge und Anregungen bezüglich 
Schwachstellen und Verbesse-
rungsvorschläge aufgegriffen und 
an einer Umsetzung gearbeitet wer-
den. Es soll zu einer stärkeren Iden-
tifikation der BürgerInnen mit unse-
rer Marktgemeinde kommen. Unser 
Wunsch ist es, dass sich speziell 
Familien ansiedeln, wohlfühlen und 
somit der Landflucht aktiv entgegen-
gewirkt wird. Die Umsetzung erfolgt 
in den nächsten 3 Jahren und das 
Projekt endet mit einer Zertifizierung 
- staatliches Gütezeichen. Ich hoffe, 
dass auch dieses Vorhaben reges 
Interesse hervorruft.

Ich wünsche Ihnen besinnliche 
Feiertage im Kreise der Familie und 
alles Gute für das neue Jahr!

Ihre Erni Rauscher

Ehrung verdienter Bürger
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In Verbindung mit der Fahrzeugseg-
nung gedachte die Marktgemeinde 
Neudorf dem 510. Jahrestag der 
Markterhebung (10. Oktober). So 
konnten Bgm. Erni Rauscher und 
VBgm. Stephan Gartner in Ver-
tretung des Gemeinderates au-
ßergewöhnliche Verdienste von 
Bürgerinnen und Bürgern, die zum 

Wohle der Allgemeinheit geleistet 
wurden, auszeichnen. Als Höhe-
punkt wurde Bgm.a.D. Karl Krückl 
der Wappenring der Marktgemein-
de Neudorf überreicht.
Wir gratulieren nochmals allen 
Geehrten herzlich und bedanken 
uns für den außerordentlichen 
Einsatz! 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde
Neudorf hat folgende Ehrungen
ausgesprochen:
Dank und Anerkennung: Erwin Fink, Friedrich Fink, Margarete Fink,
Maria Leitner, Dkfm. Johann Minarik, Christine Minarik, Helga Schuster,
Anna Stanko, Willibald Stanko, Roman Strof, Elfriede Stubenvoll,
Michaela Trost

Wappennadel in Bronze: Edith Fiby, Pfr. Christoph Goldschmidt, Karl Kastner, 
Hooman Khalatbari, Lorenz Ollinger jun., Heinrich Reiß jun., Marianne Stöger

Wappennadel in Silber: Franz Doneus, Johanna Lippert

Wappenring der Marktgemeinde: Bgm.a.D. Karl Krückl

Foto: Bettina Gartner
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Über alle Parteigrenzen hinweg 
herrschte große Einigkeit, dass es 
höchste Zeit ist, Straßenbezeich-
nungen in Neudorf, Kirchstetten 
und Zlabern einzuführen.
Die erste Idee, das undurchsichtige 
Hausnummerngewirr in der Markt-
gemeinde Neudorf aufzulösen und 
Straßenbezeichnungen einzufüh-
ren, entstand bereits in den 1980er 
Jahren. Seither tauchte das Thema 
immer wieder auf. 
Heuer war es soweit: Vor dem Som-
mer und Anfang September lud die 
Gemeindeführung zu einem breit an-
gelegten Bürgerbeteiligungsprozess 
ein. Alle Bürgerinnen und Bürger wa-
ren mehrmals über verschiedenste 
Kommunikationskanäle aufgerufen 
sich aktiv in die Namensfindung für 
die ca. 70 Straßen, Gassen, Wege 
und Plätze einzubringen. Über 30 
Personen meldeten sich um an die-
sem Jahrhundertprojekt in 5 Arbeits-
gruppen (Neudorf Unterort, - Teich, 
- Siedlung, Zlabern und Kirchstetten) 
mitzuarbeiten. Bgm. Erni Rauscher 
dazu: „Ich bin sehr beeindruckt über 

den reibungslosen Verlauf und freue 
mich sehr, dass Menschen aus allen 
politischen Lagern und jeden Alters 
mitgearbeitet haben. Hervorragend 
ist es, dass nahezu alle Namensab-
stimmungen in den Arbeitsgruppen 
einstimmig waren.“
Die Kriterien zur Namensvergabe 
wurden von Bgm. Erni Rauscher, 
VBgm. Stephan Gartner und AL 
Lorenz Pelzer gemeinsam mit der 
externen Beratungsfirma „Value di-
mensions“ Herrn Dominik Frixeder 
nach umfangreichen Recherchen 
erarbeitet. 

„Ich danke allen, die dem Aufruf ge-
folgt sind und so konstruktiv in ihrer 
Freizeit mitgearbeitet haben.“, kom-
mentiert VBgm. Gartner den homo-
genen Bürgerbeteiligungsprozess. 
„So konnten wir am 27. November 
für Neudorf, Kirchstetten und Zlabern 
ein hervorragendes und stimmiges 
Gesamtergebnis präsentieren. Der 
Gemeinderat der Marktgemeinde 
Neudorf wird dieses Ergebnis des 
ca. zweimonatigen Arbeitsprozes-
ses als Vorlage für den Gemeinde-
ratsbeschluss sehr, sehr ernst neh-
men!“, so Gartner abschließend. ■

Aktion
Schutzengel

Straßenbezeichnungen
Erfolgreicher Bürgerbeteiligungsprozess wurde abgeschlossen!

Rundblick

Im Rahmen der beliebten Initiati-
ve von LH Johanna Mikl-Leitner 
besuchten Bgm. Erni Rauscher 
und VBgm. Stephan Gartner den 
Kindergarten und die VS Neudorf. 
Natürlich hatten sie auch kleine 
Geschenke für alle Kinder, einen 
Schutzengel-Turnbeutel und Sü-
ßigkeiten, dabei. ■

Foto: VS Neudorf

Foto:  Dominik Frixeder
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Hast DU dir, haben SIE sich schon 
öfter gedacht, das gehört bei uns 
dringend gemacht oder geändert? 
Hast Du, haben Sie Ideen, wie wir 
miteinander unsere Dörfer noch le-
benswerter gestalten können? 
Egal ob Frau oder Mann, Schüle-
rIn, StudentIn, Angestellte/r, Arbei-
terIn, LandwirtIn, Zweitwohnsit-
zerIn, selbstständig oder schon in 
Pension; wir laden DICH/SIE herz-
lich ein, aktiv für eine erfolgreiche 
Zukunft unserer Marktgemeinde 
beim Team der Volkspartei mit-

zuarbeiten. Einfach bei Obmann 
VBgm. Stephan Gartner (0676/960 
46 44; stephan.gartner@schloss-
kirchstetten.at) oder bei einem 
ÖVP-Gemeinderat oder einer Ge-
meinderätin melden!

Anmerkung: Parteimitgliedschaft 
ist nebensächlich! Wir suchen 
Menschen, die gemeinsam mit uns 
etwas bewegen möchten und de-
nen die Weiterentwicklung des per-
sönlichen Lebensumfeldes unserer 
Dörfer wichtig ist. ■  

Jugendgemeinderat Clemens Manhart und Bernd Schuster absolvieren aktuell das ÖVP-
interne Ausbildungsprogramm „my partei“. Wir gratulieren Clemens und Bernd zu diesem 
Engagement und freuen uns auf viele frische Vorschläge für unsere Gemeindepartei. 

Dazu ergänzend und um auch 
in Zukunft optimal auf die Be-
dürfnisse unserer BürgerInnen 
eingehen zu können, werden wir 
auf Initiative von VBgm. Stephan 
Gartner im Frühjahr das „Projekt 
2024“ starten. Bei einer breit an-
gelegten Befragung möchten wir 
Ihre Meinung über aktuelle und 
zukünftige Projekte wissen. Auch 
welche Ideen oder Visionen Sie 
zum weiteren Ausbau der Le-
bensqualität in Neudorf, Kirch-
stetten und Zlabern haben.

Neue Kräfte für Neudorf, Kirchstetten
und Zlabern Projekt 2024

Foto: VPNÖ
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Wir sind Herbstmeister!

Sanierungen von Gemeindestraßen

Fast ungeschlagen krönte sich der FC Neudorf zum 
Herbstmeister der Gebietsliga, wäre da nicht im 
letzten Spiel in der letzten Minute noch ein Tor ge-
fallen. Mit beachtlichen 4 Punkten Vorsprung star-

tet man in die Frühjahrssaison und trifft gleich im 
ersten Match auf Lokalrivalen Laa. VBgm Stephan 
Gartner gratulierte der Mannschaft mit einem Fass 
Meisterbier. ■

Im Sommer konnten wir wieder einige Gemein-
destraßen sanieren. Auf dem Plan stand – neben 
vielen weiteren kleineren Ausbesserungen – ein 
Teil der Straßen am „Venusberg“ in Neudorf, die 
"Suttnergasse" in Kirchstetten und die „Kleine Zeile“ 
in Zlabern.

Diese Projekte starten 2019:
● Generalsanierung der gesamten Neudorfer 
 Ortsdurchfahrt: L23 von der Kläranlage 
 bis zur Ortstafel Richtung Zlabern bzw. 
 Altruppersdorf; Die Straße ist in einem 
 teilweise sehr schlechten Zustand, große 
 Abschnitte wurden vor ca. 40 Jahren das 
 letzte Mal saniert!

● Start der Straßen- und Nebenanlagen- 
 gestaltung in der „Siedlung am Grund“

● Sanierung der Aufbahrungshalle

● Entwicklung eines langfristigen 
 Sanierungs- und Erhaltungskonzeptes für 
 unsere Ortsteiche

Foto Bettina Gartner

Foto: Stephan Gartner
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➜ … es seit 3. Dezember Karten 
für alle Konzerte im Schloss 
Kirchstetten gibt?

➜ ... das TRI Team Neudorf 2018 
elf Podestplätze, davon sechs 
Landes- und einen Staatsmeister-
titel errungen hat?

➜ ... Maximilian Hauer beim 
Jugendwettbewerb "prima la 
musica 2018" mit großem Erfolg 
teilnahm?

➜ ... das alte Neudorfer Tank-
löschfahrzeug an die FF-Kirch-
stetten übergeben wurde?

➜ … die Sanierung der Kabinen 
und Tribünen am Sportplatz gut 
im Zeitplan liegt und die Marktge-
meinde Neudorf die Gesamtko-
sten von € 450.000,-- mit 
ca. 33% fördert? 

➜ … der FC-Neudorf Dressen 
für ein Entwicklungshilfeprojekt 
in Kenia auf Initiative von Christa 
Streitberger (geb. Fiby) gespendet 
hat?

Wenn Sie ein begeisterter "Rundblick"-
Leser sind und die Druckkosten mit einer 
Spende unterstützen wollen, wären wir
Ihnen sehr dankbar.
IBAN: AT98 3241 3000 0121 4865
VP Neudorf

RundblickRundblick

Geburtstagsmesse

Der Seniorenbund mit Bgm. Erni Rauscher und Obmann Willi Stan-
ko luden nach der Geburtstagsmesse am 18.10. 2018 die zahlreichen 
Jubilarinnen und Jubilare unter den Seniorenbundmitgliedern zur 
Geburtstagsjause in den Pfarrsaal.   ■
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Wir wünschen Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

Die GemeinderätInnen, FunktionärInnen und MitarbeiterInnen der  
Volkspartei Neudorf - Kirchstetten - Zlabern.

Foto: Gerti Öhler


